Klassischer Dressurkurs mit Ruth Giffels
in Schlosshof von 28.-29. Juni 2014
.

Teilnehmerin: 
Renate mit Remko
Bereits zum zweiten Mal nahm ich am klassischen Dressurkurs von Ruth Giffels teil, welcher erstmalig von Doris Potzmann veranstaltet wurde und in der herrlichen Reithalle von Schlosshof stattfand. Die Pferde wurden in den dortigen Wirtschaftsgebäuden untergebracht und bestens versorgt. 

Nach klassischen Lehren der alten Meister arbeitet und gymnastiziert Ruth Giffels die Pferde in lösenden und versammelnden Übungen an der Hand und unter dem Sattel. Sie war selbst Schülerin von  Egon v. Neindorff, Richard Hinrichs und Kurt Albrecht (Spanische Hofreitschule Wien).

Ruth versteht es ausgezeichnet, eingeschlichene Fehler sofort zu erkennen und diese mit Präzision, Vordenken und einer guten Erklärung der reiterlichen Hilfen wieder auszubessern.

Sie vermittelt dem Reiter deutlich die Philosophie der klassischen Dressur, sodass man nach jeder Einheit einen Fortschritt und Erfolg erkennen kann. 

Unsere Themen beim letzten Kurs waren Takt, Losgelassenheit, Sitz und Seitengänge. Daran knüpften wir an und versuchten die Hilfengebungen noch mehr zu verfeinern. Dass hier ein flottes Tempo gewünscht wird, kam Remko sofort wieder in Erinnerung. Mit großem Eifer war er bemüht, die geforderten Lektionen zu erfüllen. 

Es fanden pro Tag zwei Trainingseinheiten mit je 30 Minuten statt. Alle Teilnehmerinnen  hielten sich exakt an die vorgegebenen Zeiten.  

Ich möchte mich bei Doris Potzmann für ihre Mühe und die sehr gute Organisation bedanken.

Sie bereitete für die Kursteilnehmer extra ein Skriptum mit genauen Plänen der Anlage des Schlosses, der Zeiteinteilung der Verpflegungsmöglichkeiten etc. vor und zum Abschluss bekamen wir sogar eine Teilnahmebestätigung in Urkundenform überreicht. 

Ebenso möchte ich mich bei der Leitung von Schlosshof bedanken, dass der Kurs in diesem herrlichen Ambiente abgehalten werden durfte.

„Danke Doris, für Deinen Einsatz und die aufwendige Organisation mit der Du uns ermöglicht hast, an diesem Kurs teilzunehmen.“

Bericht: Renate Mertz

